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Vierte Ordnung zur Anderung der Gemeinsamen Prufungsordnung
der Universitat zu Koln far den Studiengang Bachelor of Arts,

Lehramt flr sonderpadagogische Forderung
vom 3. Juli 2019

Aufgrund des 8§ 2 Absatz 4 und des § 64 des Gesetzes uber die Hochschulen des Landes
Nordrhein-Westfalen (Hochschulgesetz - HG) in der Fassung des
Hochschulzukunftsgesetzes (HZG NRW) vom 16. September 2014 (GV. NRW. S. 547), zuletzt
geandert durch Artikel 3 des Gesetzes zur Sicherung der Akkreditierung von Studiengangen
in Nordrhein-Westfalen vom 17. Oktober 2017 (GV. NRW. S. 806), sowie des Gesetzes Uber
die Ausbildung fur Lehramter an 6ffentlichen Schulen (Lehrerausbildungsgesetz — LABG) vom
12. Mai 2009 (GV. NRW. S. 308), zuletzt gedndert durch Artikel 3 des Gesetzes zur
Neuregelung der Dauer der Bildungsgénge im Gymnasium vom 21. Juli 2018 (GV. NRW. S.
404), sowie der Verordnung Uuber den Zugang zum nordrhein-westfalischen
Vorbereitungsdienst fur LehrAmter an Schulen und Voraussetzungen bundesweiter Mobilitat
(Lehramtszugangsverordnung — LZV) vom 25. April 2016 (GV. NRW. S. 211) erlasst die
Universitat zu Kéln folgende Ordnung:

Artikel 1

Die Gemeinsame Priufungsordnung der Universitat zu Koln fur den Studiengang
Bachelor of Arts, Lehramt an Grundschulen vom 26. Februar 2016 (Amtliche Mitteilungen
33/2016), zuletzt gedndert durch Ordnung vom 13. September 2018 (Amtliche Mitteilungen
59/2018), wird wie folgt geandert:

1. 84 Absatz 1 erhalt folgende Fassung:

"(1) 'Das Studium in den Unterrichtsfachern Biologie, Chemie und Mathematik kann nur
im Wintersemester begonnen werden. 2Das Studium in den Ubrigen Studienbereichen kann
im Winter- und Sommersemester begonnen werden. 3Die Regelstudienzeit betragt sechs
Semester."

2. Anhange 1 bis 24 erhalten folgende Fassung:

Siehe Anhange 1 bis 24.

Artikel 2

Durch die in dieser Ordnung getroffenen Regelungen darf keine Studierende und kein
Studierender schlechter gestellt werden. 20b eine Schlechterstellung vorliegt, entscheidet der
Gemeinsame Prifungsausschuss auf entsprechenden begrindeten schriftlichen Antrag der
oder des Studierenden.



Artikel 3

Diese Ordnung wird in den Amtlichen Mitteilungen der Universitat zu Koln veréffentlicht.
Sie tritt am 1. Oktober 2019 in Kraft

Ausgefertigt auf Grund des Beschlusses des Senats der Universitat zu Kéln vom 19. Juni
2019 sowie nach Prifung der Rechtmafigkeit durch das Rektorat vom 14. Mai 2019.

Koln, den 3. Juli 2019

Der Rektor
der Universitat zu Koln

gez.

Universitatsprofessor Dr. Axel Freimuth



Anhang 1
BACHELOR OF ARTS
LEHRAMT FUR SONDERPADAGOGISCHE FORDERUNG
STUDIENBEREICH BILDUNGSWISSENSCHAFTEN

Erlauterung: Es sind die Basismodule 1 ,Erziehen* und 3 ,Unterrichten” zu studieren.
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1 Die Bachelorarbeit wird nach Wahl der Studierenden in einem der studierten Lernbereiche oder Unterrichtsfacher oder Férderschwerpunkte oder in Bildungswissenschaften angefertigt. Die Note der Bachelorarbeit
geht mit der Gewichtung 12/180 in die Gesamtnote ein.



Anhang 2

BACHE

LOR OF ARTS

LEHRAMT FUR SONDERPADAGOGISCHE FORDERUNG
UNTERRICHTSFACH BIOLOGIE

Erlauterung: Es sind die Basismodule SP-B-B1 ,Aspekte der Biologie* und SP-B-B1 ,Biologiedidaktik‘, die Aufbaumodule SP-B-B3 ,Okologie und angewandte Biologie* und SP-B-B4 ,Biologiedidaktik* sowie das
Ergénzungsmodul SP-MNF-B ,Grundlagenmodul Naturwissenschaften“ zu studieren. In den Basismodulen sollen die fiir das Unterrichtsfach Biologie wesentlichen fachinhaltlichen, fachmethodischen und
fachdidaktischen Grundlagen gelegt werden. In den Aufbaumodulen erfolgen sowohl fachdidaktische als auch fachliche Weiterfihrungen. Das Seminar Projektentwicklung im Aufbaumodul "Biologiedidaktik" bereitet
die Studierenden auf die Bachelorarbeit vor, indem ihnen die Methoden des wissenschaftlichen Arbeitens vermittelt sowie Projektideen entwickelt werden.

2
o | £ ©
. 3lg, | &
S |8 |Ec| ©o
g o5 §|==|=|32 8t
= g3 fles|1 3|28 £5
] c < x S |l =5 5 <4 =
[} © o . +— = o heo} L_)
T . £ N . Dauer Lehrveranstaltungsformen und Prifungs- Form | Auspragung I Daver| 2|32l e|2 § 23
o Titel des Moduls T 3 Beginn | Turnus des Teilnahmeverpflichtungen (TP) voraussetzungen Sprache (falls nicht 5| e8| € 25| 3
£ ER Moduls P 9 9 Deutsch) der Modulpriifung | S [£2| 2| 2&| 3 5
= O = 0 o 2 2L
2 =3 lE2| o|Ss| 2T
c > (I A W ] S 2
c > ] =] 1 = = &5
= =|8|E=| &
315 E
[9)] <5
O
C . Wise/ jedes . . . . .
SP-B-B1 Aspekte der Biologie keine SoSe Semester! 2 Semester 2 Vorlesungen Praktikum (TP) Teilnahme am Praktikum schriftlich Klausur 90 min. | 3 P 9 27%
SP-B-B2 Biologiedidaktik erfolgreicher Abschluss WiSe jedes 2. 1 Semester Vorlesung Seminar Referat im Seminar schriftlich Klausur 60 min. | keine P 6 19%
von SP-B-B1 Semester
A Okologie und erfolgreicher Abschluss | WiSe/ jedes . . 3 ' Teilnahme an Seminar und i miindliche . 0
SP-B-83 angewandte Biologie | von SP-B-B1 SoSe Semester? 2 Semester Seminar Seminar (TP)? | Praktium (TP) Praktikum; Studienleistung mindich Prufung S0min. | 3 P o 21%
n S, erfolgreicher Abschluss | WiSe/ jedes . 2 Projektseminare h - h ' h 0
SP-B-B4 | Biologiedidaktik von SP-B-B2 SoSe Semester 2 Semester Exkursion (TP) (TP)* keine schriftich  Projektskizze keine P 9 27%
SP-MNF-B Grundlggenmodul keine Wise/ jedes 1 Semester 3 Vorlesungen keine schriftlich Klausur 120 min. | keine P 6
Naturwissenschaften SoSe Semester
erfolgreicher Abschluss
von SP-B-B1 und SP- studien-
SP-BA-Bio-BA | Bachelorarbeit® B-B3; Fremdsprachen- . 12 Wochen keine schriftich ~ Hausarbeit - 2 WPS 12
. « begleitend
kenntnisse gemaR § 8
Abs. 1

1 Praktikum und Modulprifung finden nur im Sommersemester statt.

2 Ubung und Modulpriifung finden nur im Sommersemester stat.

3 Bei im Rahmen von Seminaren durchgefiihrten Exkursionen und praktischen Ubungen besteht Teilnahmepflicht.

4 Bei den universitaren Schulprojekten besteht Teilnahmepflicht.

5 Die Bachelorarbeit wird nach Wahl der Studierenden in einem der studierten Lernbereiche oder Unterrichtsfacher oder Férderschwerpunkte oder in Bildungswissenschaften angefertigt. Die Note der Bachelorarbeit
geht mit der Gewichtung 12/180 in die Gesamtnote ein.




Anhang 3
BACHELOR OF ARTS
LEHRAMT FUR SONDERPADAGOGISCHE FORDERUNG
UNTERRICHTSFACH CHEMIE

Erlauterung: Es sind die Basismodule SP-Ch-B1 ,Aligemeine Chemie (AC)" und SP-Ch-B2 ,Grundlegende Aspekte der Fachdidaktik”, das Aufbaumodul SP-Ch-B3 ,Ausgewahlte Aspekte der Fachdidaktik und des
Chemieunterrichts®, eines der Schwerpunktmodule SP-Ch-B4 ,Organische Chemie* oder SP-Ch-B5 ,Systemische Sichtweisen in der anorganischen Chemie* sowie das Ergénzungsmodul HR-MNF-B
,Grundlagenmodul Naturwissenschaften® zu studieren. In den Basismodulen werden die fur das Unterrichtsfach Chemie wesentlichen fachinhaltlichen, fachmethodischen und fachdidaktischen Grundlagen gelegt.
In den Aufbaumodulen erfolgen sowohl fachdidaktische als auch fachliche Weiterfiihrungen. Durch Wahl eines der beiden Schwerpunktmodule haben die Studierenden die Moglichkeit, Interessensschwerpunkte zu
setzen.
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In diesem Modul sind im Umfang von 3 LP inklusionsorientierte Fragestellungen gemaf § 1 Absatz 2 LZV enthalten.

Die wesentliche Aufgabe der Seminare besteht in dem Erwerb von Vermittlungskompetenzen, was die aktive und regelméRige Teilnahme erfordert.

In diesem Modul sind im Umfang von 2 LP inklusionsorientierte Fragestellungen gemaf § 1 Absatz 2 LZV enthalten.

Die Studierenden tibernehmen aktiv die Rolle als Tutorin oder Tutor und leiten ihre Mitstudierenden in Kleingruppenarbeit an; daher erfordern die Seminare eine regelmaRige und aktive Teilnahme.

Von den Wahlpflichtmodulen ,Organische Chemie* und B5 ,Systematische Sichtweisen in der anorganischen Chemie" muss eines erfolgreich abgeschlossen werden. Sollten beide erfolgreich abgeschlossen
werden, z&hlt fur die Ermittlung der Unterrichtsfachnote die bessere der beiden Noten.

6 Die Studierenden lernen im Diskurs zu ausgewahlten Aspekten der Organischen Chemie eigenstandig zu schlussfolgern und begriindet zu urteilen; daher erfordern die Seminare eine regelméfige und aktive
Teilnahme.
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7 Die Bachelorarbeit wird nach Wahl der Studierenden in einem der studierten Lernbereiche oder Unterrichtsfacher oder Férderschwerpunkten oder in Bildungswissenschaften angefertigt. Die Note der Bachelorarbeit
geht mit der Gewichtung 12/180 in die Gesamtnote ein



Anhang 4
BACHELOR OF ARTS
LEHRAMT FUR SONDERPADAGOGISCHE FORDERUNG
UNTERRICHTSFACH DEUTSCH

Erlauterung: Es sind die Basismodule 1a ,Grundlagen des Studiums der Neueren deutschen Literatur®, 1b ,Grundlagen des Studiums der Sprachwissenschaft des Deutschen” und 2 ,Fachwissenschaftliche
Kompetenzen* sowie die Aufbaumodule 1 ,Grundlagen der Literatur- und Sprachdidaktik* und 2 ,Vertiefung eines deutschdidaktischen Kompetenzbereichs" zu studieren.
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1 |In diesem Modul sind im Umfang von 5 LP inklusionsorientierte Fragestellungen gemaf § 1 Absatz 2 LZV enthalten.
2 Die Bachelorarbeit wird nach Wahl der Studierenden in einem der studierten Lernbereiche oder Unterrichtsfacher oder Férderschwerpunkte oder in Bildungswissenschaften angefertigt. Die Note der Bachelorarbeit
geht mit der Gewichtung 12/180 in die Gesamtnote ein.



Anhang 5
BACHELOR OF ARTS
LEHRAMT FUR SONDERPADAGOGISCHE FORDERUNG
UNTERRICHTSFACH ENGLISCH

Erlauterung: Es sind die Basismodule 1 ,Sprachpraxis* und 2 ,Fachwissenschaft* sowie die Aufbaumodule 1 ,Fachwissenschaft’ und 2 ,Fachdidaktik* zu studieren.

c —_
2 |3 =]
—~| 3| o 2
c a| 8¢ S| o <]
= o —= = Sl €&
L @ S |IEZ| o | 36 32
Eg 23| 8|88 8%
QS 3 " Form | Auspragung | Dauer | | 4 | = S o o
Kennnummer . c N . Dauer des Lehrveranstaltungsformen und Priifungsvoraus- | prag gl | 3|35 2l g|28 =5
Titel des Moduls T3 Beginn | Turnus . . Sprache (falls nicht Deutsch) | % sl X |2 g
des Moduls 9 Moduls Teilnahmeverpflichtungen (TP) setzungen ; 21EE| 5|29 ©%5
= 9 der Modulpriifung S |22 3|2 F o2
S E > o = %) Qh) ol = ©
=) P 1IEL2 o|cs<E 32
= > | o< c | E W
> S| 2 | &€= o
= 5 |E> 22
2 IS q;) =
- |3 &
@ o (S} = (b} . . .
o o o o o . mindliche 15 min.
i i S~ 5 . 5 5 _ S __ | Teilnahme an5 i .
BM 1 Sprachpraxis keine WiSe/ Jedes 2%emester | £ | £& | B | £& | £& |Sprachkursen, kombiniert Priifung  Englisch keine | P 12 - 1%
SoSe Semester & & 8~ 8= 8= Studienleistungen 90 min.
& & & & & Klausur ~ Englisch
’ . WiSe/ jedes . . . . - - ) ) )
BM 2 Fachwissenschaft keine SoSe Semester 2 Semester | Seminara | Seminarb | Seminarc | Seminard | Studienleistungen schriffich ~ Hausarbeit ~ Englisch | keine P 12 - 1%
. 1 erfolgreicher Abschluss WisSe/ jedes . ) o - . . . i )
AM 1 Fachwissenschaft von BM 2 SoSe Semester 1 Semester Seminar a Seminar b Studienleistungen schriffich ~ Hausarbeit ~ Englisch | keine P 6 49%
AM 2 Fachdidaktik? Englisch B2 (GeR) VSV(I)SS(Z s éﬁ]d:sster 2 Semester Seminar a Seminar b Seminar¢ | Studienleistungen schrifich ~ Hausarbeit ~ Englisch | keine P 9 - 49%
erfolgreicher Abschluss
SP-BA-Eng-BA | Bachelorarbeit3 aller Basismodule; stud!en- 12 Wochen - - schrifich ~ Hausarbeit ~ Englisch® | 2 WpP3 12 12
Fremdsprachenkennt- begleitend
nisse gem. § 8 Abs. 14

1 |In diesem Modul sind im Umfang von 2 LP inklusionsorientierte Fragestellungen gemaf § 1 Absatz 2 LZV enthalten.

2 In diesem Modul sind im Umfang von 2 LP inklusionsorientierte Fragestellungen gemal § 1 Absatz 2 LZV enthalten.

3 Die Bachelorarbeit wird nach Wahl der Studierenden in einem der studierten Lernbereiche oder Unterrichtsfacher oder Forderschwerpunkte oder in Bildungswissenschaften angefertigt. Die Note der Bachelorarbeit
geht mit der Gewichtung 12/180 in die Gesamtnote ein.

2 Der Auslandsaufenthalt gemaR § 8 Abs. 2 soll absolviert sein.

3 Wird die Bachelorarbeit im Bereich Fachdidaktik geschrieben, kann sie nach Wahl der Studierenden in deutscher oder englischer Sprache verfasst werden. Wird die Bachelorarbeit in deutscher Sprache
geschrieben, ist eine vierseitige Zusammenfassung in englischer Sprache beizufiigen.



Anhang 6
BACHELOR OF ARTS
LEHRAMT FUR SONDERPADAGOGISCHE FORDERUNG
UNTERRICHTSFACH EVANGELISCHE RELIGIONSLEHRE

Erlauterung: Es sind die Basismodule 1 "Methodische Grundlagen", 2 "Grundwissen" und 3 "Fachdidaktik" sowie das Aufbaumodul 1 "Fachwissenschaft" zu studieren.
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1 |In diesem Modul sind im Umfang von 5 LP inklusionsorientierte Fragestellungen gemaf § 1 Absatz 2 LZV enthalten.
2 Die Bachelorarbeit wird nach Wahl der Studierenden in einem der studierten Lernbereiche oder Unterrichtsfécher oder Férderschwerpunkte oder in Bildungswissenschaften angefertigt. Die Note der Bachelorarbeit
geht mit der Gewichtung 12/180 in die Gesamtnote ein.



Anhang 7
BACHELOR OF ARTS

LEHRAMT FUR SONDERPADAGOGISCHE FORDERUNG

UNTERRICHTSFACH FRANZOSISCH

Erlauterung: Es sind Basismodule 1 "Sprachpraxis I" und 4 "Sprachpraxis II" und eines der Basismodule 2 "Grundlagen der romanischen Sprachwissenschaft" oder 3 "Grundlagen der romanischen
Literaturwissenschaft" sowie die Aufbaumodule 1 "Sprachpraxis IlI", 4 "Fachdidaktik Franzdsisch" und eines der Aufbaumodule 2 "Sprachwissenschaft' oder 3 "Literatur-, Kultur- und Medienwissenschaft" zu

studieren.
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55 2 S |g2|3| B38| 28
S = == @ = 2w
Kennnum- E % 2 Lehrveranstaltungsformen und Prifungsvoraus- Form | Auspragung | Dauer | RN é £ = 8
mer des Titel des Moduls z @ Beginn | Turnus B - 9 g Sprache (falls nicht Deutsch) % SE| 2| 85| 38 S
=23 © Teilnahmeverpflichtungen (TP) setzungen y 2 ES| S |2 o2
Moduls 53 s der Modulpriifung S | £ Sl a|lss 3
o = =1 [ = § g T < = (‘7')
=g 8 2 o g g g g g %
a | » =
. . ) ) Teilnahme an 2 90 min.
BM 1 Sprachpraxis | Eﬁg;ﬁsgsih(;kggntmsse VSV:)SSZ/ s é?r?:sster 1 Semester Sprachkurs a (TP) Sprachkurs b (TP) Sprachkursen, schriftlich Klausur Franzosisch | keine P 6 1%
Studienleistungen und Deutsch
Grundlagen der ' ) )
BM 2 romanischen keine Wise/ jedes 2 Semester | Vorlesunga | Tutoriumb | Seminarc Seminar d | Studienleistungen kombiniert Referat mit keine 9
: SoSe Semester Ausarbeitung
Sprachwissenschaft WP 9 1%
Grundiagen der WiSe/ jedes Referat mit
BM 3 romanischen keine ! 2 Semester | Vorlesunga | Tutoriumb | Seminarc Seminard | Studienleistungen kombiniert ! keine 9
. . SoSe Semester Ausarbeitung
Literaturwissenschatft
. . ) Teilnahme an 2 90 min.
BM 4 Sprachpraxis Il eﬁolg?jlclher Abschluss VSVISSE/ s é?r?:sster 1 Semester Sprachkurs a (TP) Sprachkurs b (TP) Sprachkursen, schriftlich Klausur Franzosisch | keine P 6 9%
von 05€ Studienleistungen und Deutsch
Franzdsischkenntnisse 30 min
AM 1 Sprachpraxis Il Niveau B 2 GeR,; Wise/ jedes 1 Semester Sprachkurs a (TP) Vorlesung b Teilnahme am Sprachkurs, miindlich mur_]_dhche Franzdsisch | keine P 6 19%
erfolgreicher Abschluss SoSe | Semester Studienleistungen Priifung
und Deutsch
von BM 4
. erfolgreicher Abschluss WiSe/ jedes ) — o . Franzosisch .
AM 2 Sprachwissenschaft von BM 2 und BM 4 SoSe | Semester 1 Semester Seminar a Studienleistungen schrifich ~ Hausarbeit und Deutsch keine e 6 . .
AM 3 Literatur-, Kultur- und | erfolgreicher Abschluss Wise/ jedes 1 Semester Seminar a Studienleistungen schrifich  Hausarbeit Franzosisch keine 6 '
Medienwissenschaft von BM 3 und BM 4 SoSe | Semester 9 und Deutsch
AM 4 FaChd.l.d?k"k eﬁolgrelgher Abschhuss Wise/ jedes 1 Semester Seminar a Seminar b Studienleistungen schriftlich Klausur 120 min. Keine P 6 35%
Franzgsisch® aller Basismodule SoSe | Semester
erfolgreicher Abschluss
aller Basismodule und
SP-BA-Frz- - eines der Aufbaumodule | studien- i . Franzésisch 2
BA Bachelorarbeit AM 2, AM 3 oder AM 4: begleitend 12 Wochen schrifich  Hausarbeit oder Deutsch 2 WP 12 12
Fremdsprachenkenntnisse
gem. § 8 Abs. 13

1 |In diesem Modul sind im Umfang von 3 LP inklusionsorientierte Fragestellungen geméaR § 1 Absatz 2 LZV enthalten.
2 Die Bachelorarbeit wird nach Wahl der Studierenden in einem der studierten Lernbereiche oder Unterrichtsfécher oder Férderschwerpunkte oder in Bildungswissenschaften angefertigt. Die Note der Bachelorarbeit
geht mit der Gewichtung 12/180 in die Gesamtnote ein.

3 Der Auslandsaufenthalt gemaR § 8 Abs. 2 soll absolviert sein.




Anhang 8
BACHELOR OF ARTS
LEHRAMT FUR SONDERPADAGOGISCHE FORDERUNG
UNTERRICHTSFACH KATHOLISCHE RELIGIONSLEHRE

Erlauterung: Es sind die Basismodule 1 ,Biblische Theologie*, 2 ,Historische Theologie®, 3 ,Systematische Theologie” und 4 ,Praktische Theologie" sowie das Aufbaumodul 1 ,Bibel und Systematik” zu studieren.

c —_
K2 > | 2
— = < )
c o -8 é g % °©
& S s |==2| = |33=5
£ > 2| 2| 9 |39352
K < £ F A x D T | =Z3| 3 °g 382
- o] .. D = et
ennnum . £ N . Dauer des | Lehrveranstaltungsformenund | Priifungsvoraus- orm | usprag.ung| auer | 2138 g |2 é =5
mer des | Titel des Moduls T8 Beginn | Turnus X ; Sprache (falls nicht Deutsch) 51 2&| ¥ |eg 5o
=3 Moduls Teilnahmeverpflichtungen setzungen , 2 | g€ = ©do S
Moduls =3 der Modulpriifung S | £ = 2 |28 o
2 5 » |=8| & 953
= s |&a%| £ |2HED
= 3 == =]
4 = G
-~ . . WiSe/ jedes Vorlesung/ | Vorlesung/ . A - 120 . ) 0
BM 1 Biblische Theologie keine SoSe Semester 2 Semester Seminara | Seminar b Ubung ¢ Studienleistungen schriftlich Klausur min. keine P 9 1%
BM 2 Historische Theologie keine! Wise/ jedes 1 Semester Seminar a Vorlesung/ Seminar Studienleistungen schriftlich Hausarbeit - keine P 6 - 15%
SoSe Semester b
BM 3 Systemgtlsche keine wise jedes 2 Semester | Seminara | Seminarb Vorle.sung/ Studienleistungen schriftlich Klausur 120 keine P 9 - 15%
Theologie SoSe Semester Seminar ¢ min.
BM 4 Praktische Theologie? keine wise/ jedes 2 Semester | Seminara | Seminarb Vorlelsungl Studienleistungen kombiniert Referat mit keine P 9 - 15%
SoSe Semester Seminar ¢ Hausarbeit
; ; erfolgreicher Abschluss WiSe/ jedes _— o 180 ; ) 0
AM 1 Bibel und Systematik von BM 1 und BM 33 SoSe Semester 1 Semester Vorlesung a Vorlesung b Studienleistungen schriftlich Klausur min. keine P 6 54%
erfolgreicher Abschluss
SP-BA- “a aller Basismodule; studien- - . .
KathRel-Ba | Bachelorarbeit Fremdsprachenkennt- | begleitend - 12 Wochen - schriftlich Hausarbeit - 2 WP 12 12
nisse gem. § 8 Abs. 1

1 Lateinkenntnisse sind erwiinscht.

2 In diesem Modul sind im Umfang von 5 LP inklusionsorientierte Fragestellungen gemal § 1 Absatz 2 LZV enthalten.

3 Griechischkenntnisse sind dringend empfohlen.

4 Die Bachelorarbeit wird nach Wahl der Studierenden in einem der studierten Lernbereiche oder Unterrichtsfacher oder Forderschwerpunkte oder in Bildungswissenschaften angefertigt. Die Note der Bachelorarbeit
geht mit der Gewichtung 12/180 in die Gesamtnote ein.



Anhang 9

BACHELOR OF ARTS
LEHRAMT FUR SONDERPADAGOGISCHE FORDERUNG
UNTERRICHTSFACH KUNST

Erlauterung: Es sind die Basismodule 1 "Kiinstlerisch-mediale Praxis 1", 2 "Kiinstlerisch-mediale Praxis 2", 3 "Kunst und ihre wissenschaftlichen Grundlagen” und 4 ,Kunstpadagogik" zu studieren.

=
N -1k L2
. = s |=2|2|58¢2¢2
ES 2 C5|8|183/35
3 €3 4 E |l=5|c|28 53
Kenn . = 5 . Dauer Lehrveranstaltungsformen und Priifungs- Form|Ausprag_ung|Dauer| z |3 g g2 § = g
nummer des| Titel des Moduls T @ Beginn | Turnus des 3 . Sprache (falls nicht Deutsch) 5 |2E|¥|leElge
=9 Teilnahmeverpflichtungen (TP) voraussetzungen " 2 lES|ls|oG|ldE
Moduls S 3 Moduls der Modulprtifung S |[E8|3|7E| ol
g g 2 |£5(8|82 52
> S |a5l5|e8E n
=|5| € = § 2
S5 1§
SoP-BA-KU- Studienleistung in Seminar 1 (3 LP);
BM-1 Kiinstlerisch- . WiSe/ | jedes 2. 2 . . . . Studienleistung in Seminar 2 (3 LP); ) ) . 2
/ mediale Praxis 11 keine SoSe  [Semester| Semester Seminar 1| Serminar 2| Seminar 3 | Seminar 4 Studienleistung in Seminar 3 (3 LP); keine| P |12
6675BMKM01 Studienleistung in Seminar 4 (3 LP);
Présentation
SoP-BA-KU- N . . einer Werkreihe
i . o ' . Studienleistung in Seminar 1 (3 LP); .
BM-2 Kuns_tlerlsch_ keine Wise/ | jedes 2. 2 Seminar 1 Seminar 2 Seminar 3 |Studienleistung in Seminar 2 (3 LP); | fachpraktisch und ) 20 min. 3 P 9 40%
/ mediale Praxis 2 SoSe  |Semester| Semester Studienleistung in Seminar 3 (L LP) Dokumentation/ 2 LP
6675BMKMO2 g Reflexion der
Portfolioarbeit
SOP-BAKU- 1\ nst und ihre
B’\?'S wissenschaftlichen keine VSVISSE/ Sjedes 2 S 2 Seminar 1 Seminar 2 gtug!en:e!stung n gem!nar; (g tE); schriftlich Hausarbeit 3LP 3 P 9 30%
Grundlagen? 0Se emester| Semester tudienleistung in Seminar 2 (3 LP)
6675BMKGO00
SoP-BA-KU- o . .
i ' . Studienleistung in Seminar 1 (3 LP); -~ .
BM-4 Kunstpéadagogik* keine Wisel | jedes 2. 2 Seminar 1 Seminar 2 Seminar 3 |Studienleistung in Seminar 2 (3 LP); | mundlich murldllche 20 min/ 3 P 9 30%
/ SoSe |Semester| Semester Studienleistung in Seminar 3 (L LP) Priifung 2LP
6675BMKP00 9
SoP-BA-KU- erfolgreicher Abschluss
BA s [von drei Basismodulen; studien- 12 ) ) o ; 5 )
| Bachelorarbeit Fremdsprachenkenntnisse| begleitend Wochen schriftlich Hausarbeit 2 | WPs 12| 12
7991Bach00 gemal § 8 Abs. 1

1 In diesem Modul sind im Umfang von 3 LP inklusionsorientierte Fragestellungen gemal § 1 Absatz 2 LZV enthalten.
2 Das Modul bleibt unbenotet.
3 In diesem Modul sind im Umfang von 1 LP inklusionsorientierte Fragestellungen gemal § 1 Absatz 2 LZV enthalten.
4 In diesem Modul sind im Umfang von 1 LP inklusionsorientierte Fragestellungen gemal § 1 Absatz 2 LZV enthalten.

> Die Bachelorarbeit wird nach Wahl der Studierenden in einem der studierten Lernbereiche oder Unterrichtsfacher oder Férderschwerpunkte oder in Bildungswissenschaften angefertigt. Die Note der Bachelorarbeit

geht mit der Gewichtung 12/180 in die Gesamtnote ein.




Anhang 10
BACHELOR OF ARTS
LEHRAMT FUR SONDERPADAGOGISCHE FORDERUNG
UNTERRICHTSFACH MATHEMATIK

Erlauterung: Es sind die Basismodule "Grundlagen der Mathematik“ und "Einfilhrung in die Mathematikdidaktik" sowie die Aufbaumodule "Geometrie", "Mathematikdidaktik“ und "Mathematische Vertiefung “ zu
studieren.

Im Basismodul "Grundlagen der Mathematik" werden grundlegende Begriffe sowie Techniken, Schreib- und Arbeitsweisen vermittelt, die typisch fiir den Umgang mit Schulmathematik von héherem Standpunkt sind.
Im Basismodul "Einfiihrung in die Mathematikdidaktik" werden theoretische Grundlagen fiir die Wahmehmung und Reflexion von Unterricht aus der Perspektive von Lehrenden gelegt. In den fachwissenschaftlichen
Aufbaumodulen "Geometrie" und "Mathematische Vertiefung” wird Schulmathematik von héherem Standpunkt vertieft. Neben dem Aufbaumodul "Geometrie", das direkt auf fachliche Gegenstande der Schule
bezogen ist, wird im Aufbaumodul "Mathematische Vertiefung" eine dariiber hinausgehende fachliche Vertiefung ermdéglicht. Im fachdidaktischen Aufbaumodul "Mathematikdidaktik® werden die Inhalte des
Basismoduls "Einfiihrung in die Mathematikdidaktik" vertieft.

2] [}
|3|E:| £8
= e8| 52| = &
b5 S|=2|2|25| 24
Kenn- E? E|&E3|g| o8| B¢
S 3 Dauer | Lehrveranstaltungsforment . Form | Auspragung | Dauer | 2138|228 25
nummer | . £ N . . Prifungs- . v |8Bg|l&lae| 32
Titel des Moduls T2 Beginn | Turnus | des und Teilnahme- Sprache (falls nicht Deutsch) 5 E|lX| 36| ©F%
des = & . voraussetzungen . 2lEg|s| 2 o2
S 3 Moduls verpflichtungen (TP) der Modulpriifung c |22 3| 58| 3
Moduls S S| 65% T 2 S3
o =o|l 2| o< =5
g IS L= = 2| o8| £@
> LG5 = (SR
= B|Ec| 32
33 | 82
) Studienleistungen, die im
SP-M-B1 arutﬂdlagf_z der keine WiSe SJ:(rjne:stzér S ! " Vorlesung Ubung (TP) Rahmen der Ubungen zur schriftlich Klausur 180 min. | keine P 9 9%
athemat emester Vorlesung erbracht werden?
- L ) Studienleistungen, die im
SP-M-B2 ’\E/llnIrl:hruntgklg(;ilirk keine SoSe Slz(rjr?:stzér S 1 " Vorlesung Ubung (TP) Rahmen der Ubungen zur schriftlich Klausur 180 min. | keine P 6 - 29%
athematikdioaxu emester Vorlesung erbracht werden?
f . Studienleistungen, die im
SP-M-B3 | Geometrie eﬁolggal;lhgrlAbschluss WiSe SJ:(rjne:stzér s ! " Vorlesung Ubung (TP) Rahmen der Ubungen zur schriftlich Klausur 180 min. | keine P 9 - 30%
von SF-M- emester Vorlesung erbracht werden?
erfolgreicher Abschiuss jedes 2 1 praktische Priifungs
SP-M-B4 | Mathematikdidaktik \é(;n SP-M-B1 und SP-M SoSe Semester | Semester Seminar (TP) Ubung (TP) keine clemente® 2 Referate keine P 6 2%
. . . Studienleistungen, die im
SP-M-B5 {\//Iattf_lefmatlsche eﬁolgga_l;lh_ggAbschluss WiSe SJ:(rjne:stzér S ! " Vorlesung Ubung (TP) Rahmen der Ubungen zur schriftlich Klausur 180 min. | keine P 9 - 30%
eruetung von emester Vorlesung erbracht werden?

1 Die fiir einzelne Module aufgefiihrten Lehrveranstaltungsformen kénnen im Einzelfall nach MaRgabe des Fachpriifungsausschusses durch andere Lehrveranstaltungsformen ersetzt werden.

2 Parallel zur jeweiligen Vorlesung finden Ubungen statt, in denen Ubungsaufgaben gestellt werden, die gemittelt mit Erfolg zu bearbeiten sind.

3 Da das Seminar dem Erwerb und der Anwendung von Vermittlungskompetenz und der Einiibung in den aktiven wissenschaftlichen Diskurs dient, ist eine regelméfige und aktive Teilnahme erforderlich.

4 Prifung mit zwei Priifungselementen; Gewichtung der Prifungselemente fiir die Modulnote: Referat 1: 50%; Referat 2: 50%. Es gelten die Wiederholungsregelungen von § 20 Abs. 5a: Alle Priifungselemente
missen mit "ausreichend (4,0)" oder besser oder "bestanden” bewertet sein. Alle mit "mangelhaft (5,0)" oder "nicht bestanden" bewerteten Priifungselemente miissen wiederholt werden.
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nummer Titel des £ . - Priifungs- - o | BeE|lglexe| o8
T2 Beginn | Turnus | des und Teilnahme- Sprache (falls nicht Deutsch) = S| ¥|oG| ©F
des Moduls =8 ' voraussetzungen ) 2l1ES|s|2=| o2
S 3 Moduls verpflichtungen (TP) der Modulpriifung c |8 ~ 5| 8
Moduls g 2| 8% &l L=| 3 %
O IEZ2 o
=3 g|E5|5 eS| S
=|Blec| 82
g3 | 62
erfolgreicher Abschluss von
SP-M-B1 bis SP-M-B4;
SP-M-BA | Bachelorarbeit® erfolgrelchgrAbschlus.s der stud!en- 12 Wochen - - schriftlich Hausarbeit 2 WP8 12 12
Vorlesung in SP-M-B5; begleitend
Fremdsprachenkenntnisse
gemaR § 8 Abs. 1

5 Die fiir einzelne Module aufgefiihrten Lehrveranstaltungsformen kénnen im Einzelfall nach MalRgabe des Fachpriifungsausschusses durch andere Lehrveranstaltungsformen ersetzt werden.
6 Die Bachelorarbeit wird nach Wahl der Studierenden in einem der studierten Lernbereiche oder Unterrichtsfacher oder Férderschwerpunkte oder in Bildungswissenschaften angefertigt. Die Note der Bachelorarbeit
geht mit der Gewichtung 12/180 in die Gesamtnote ein.



Anhang 11
BACHELOR OF ARTS
LEHRAMT FUR SONDERPADAGOGISCHE FORDERUNG
UNTERRICHTSFACH MUSIK

Erlauterung: Es sind die Basismodule 1 "Praxis und Musikpadagogik" und 2 "Musikwissenschaft" sowie die Aufbaumodule 1 "Praxis 1", 2 ,Musikpadagogik“ und 3 ,Praxis 2" zu studieren.
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nummer des T3 Beginn | Turnus des 3 h Sprache (falls nicht Deutsch) 5 S 5 x G |59
= . £ c = =
Moduls Moduls £ 8 Moduls Teilnahmeverpflichtungen (TP) voraussetzungen der Modulpriifung 2 £ § s g £S5
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= |l =12 lsg=|Z |2 |8 |. . I
-g, S | .2— >3 S S | 2=|8 |leeine Studienleistung
SOP-BAMU- | i ind 2|5 |25 5S¢ £ = 8 g 5 <5 | in Ubung 1 bis 7 sowie
BMPM raxis un . Wise/ | jedes 2 2| 2|22 5% 2| € | =3 £3|inSeminar1 (Ubung 1 . 90 min./ .
| Musik- keine S0S S + S ¢ T z |25 ES T 2 | 35| 52| pis5 sowie Ubuna 7- schriftlich Klausur 2P 3 P 12 20%
padagogik! 0Se emester | Semester | o | S | 25| @y < 2 | 2 5| 2 g|bis5 sowie Ubung 7: je
6682BMPM02 2| 2|og s 2| 2| ‘g| 2% | 1LP; Seminar 1 sowie
2| 2 |2°|85 2| 2|2° 2 |Uung6:2LP)
B D _§ % -g D ) _§ D
; 32 ;
SoP-BA-MU- . L . .
. . ) Vorlesung/Seminar 1 ) . je eine Studienleistung )
BMMW Musikwissen- : Wise/ jedes 1 : Chta © Seminar 2 Kinder- und : . — o . 20 min./ 0
| schat keine SoSe | Semester | Semester Mu5|ngsch_|chte im Jugendkulturen in VorIgsung/Semlnarl miindlich  mundliche Prifung 9P 3 P 6 20%
6682BMMU03 Uberblick und 2 (jeweils 2 LP)
= = ) > =
= = B8 = = == E
2 8 = = & & 8% = in ; :
SoP-BA-MU- E= b= S x| B £ |£8] 8 je eine Studienleistung )
AMP1 . ) Wise/ | jedes 2 S| 8 |£8| 5| & |52| 25 |inUbung1bis7 (Ubung | fach- Fachprakische  10-15
Praxis 12 keine £ () = 9 © (] ocg| e o e ) Prifung im min./ 3 P 9 20%
/ SoSe | Semester | Semester =z |og| T = S| ~& [1bis6:je1LP;Ubung | praktisch
— ~ ™ E < o 22| ox% Nebenfach 1LP
6682AMPr04 = o o S = o |25 5 7.2LP)
2|38 |2]|3]|°3°
SoP-BA-MU- . . L o
i ; ; ; Seminar 2 Theorieund | je eine Studienleistung
AM/MP M;;;k'o i3 keine \g(')sszl S é?r?:sster Semlester S%Tjgiglilslcr;]tgrléﬁgﬂ:]elle Praxis des Musikunterrichts | in Seminar 1 und 2 schriftlich Hausarbeit 2LP 3 P 6 20%
6682AMMUOS padagog 9 (Schwerpunkt Forderschule) | (jeweils 2 LP)
SoP-BA-MU- ) je gine Studienleistung )
AM-3 ' . WiSe/ jedes 1 Ubung 1 Ubung 2 Seminar 1 Ubung3 | in Ubung 1 bis 3 (je 1 fach- Fachpraktische 2025
Praxis 2 keine Musik und . o ) . Prifung im min./ 3 P 6 20%
/ SoSe | Semester | Semester | HauptfachV | Ensemble Bewegung Percussion | LP); Studienleistung in praktisch Hauptfach 1 LF"
6682AMPr05 Seminar 1 (2 LP)

1 |In diesem Modul sind im Umfang von 2 LP inklusionsorientierte Fragestellungen gemaf § 1 Absatz 2 LZV enthalten.
2 In diesem Modul sind im Umfang von 1 LP inklusionsorientierte Fragestellungen gemal § 1 Absatz 2 LZV enthalten.
3 In diesem Modul sind im Umfang von 2 LP inklusionsorientierte Fragestellungen gemalR § 1 Absatz 2 LZV enthalten.
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erfolgreicher
Abschluss
von BM 1, BM
SoP-BA-MU-BA Bachelor- 2und AM 1; studien-
/ arbeité Fremd- beglei- - 12 Wochen - - schriftlich Hausarbeit 2 Wp4 12 12
7991Bach00 sprachen- tend
kenntnisse
gemal § 8
Abs. 1

4 Die Bachelorarbeit wird nach Wahl der Studierenden in einem der studierten Lernbereiche oder im studierten Unterrichtsfach oder Forderschwerpunkte oder in Bildungswissenschaften angefertigt. Die Note der
Bachelorarbeit geht mit der Gewichtung 12/180 in die Gesamtnote ein.



Anhang 12
BACHELOR OF ARTS
LEHRAMT FUR SONDERPADAGOGISCHE FORDERUNG
UNTERRICHTSFACH PHYSIK

Erlauterung: Es sind die Basismodule SP-Phy-B1 ,Fachwissen und Basiskonzepte 1, SP-Phy-B2 ,Fachwissen und Basiskonzepte II*, SP-Phy-B3 ,Experimentelle und Mathematische Methoden der Physik fiir
Sonderpadagogik* und SP-Phy-B4 ,Fachdidaktik: Vermittlung Naturwissenschaftlicher Erkenntnisse sowie das Erganzungsmodul HR-MNF-B ,Grundlagenmodul Naturwissenschaften” zu studieren. In den
Basismodulen werden die fir das Unterrichtsfach Physik wesentlichen fachinhaltlichen, fachmethodischen und fachdidaktischen Grundlagen gelegt.
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nummer Titel des Moduls T3 Beginn | Turnus . . Sprache (falls nichtDeutsch) | & |2 S| 2| 26| S &
=3 Moduls Teilnahmeverpflichtungen (TP) voraussetzungen " Ll1ES|s|2£| o2
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Fachwissen und . ' jedes 2. . 1 Teilnahme am Seminar, - . '
SP-Phy-B1 Basiskonzepte | keine WiSe Semester 1 Semester Vorlesung Seminar (TP) Studienleistungen schriftlich Klausur 120 min. | keine P 6 30%
Fachwissen und . jedes 2. ' " Teilnahme am Seminar, - . '
SP-Phy-B2 Basiskonzepte Il keine SoSe Semester 1 Semester Vorlesung Seminar (TP) Studienleistungen schriftlich Klausur 120 min. | keine P 6 30%
Experimentelle und Klausur 120 min
Dhy. Mathematische . WiSe jedes ] Teilnahme an den Praktika, - . ) . i 0
SP-Phy-B3 Methoden der Physik fir keine /SoSe Semester 2 Semester Vorlesung 2 Praktika (TP) Prakikumsprotokolle kombiniert prparlatfljic]he keine P 9 10%
Sonderpédagogik? 4
Fachdidaktik: Vermittlung Zﬁggﬁi% 1 SP- iedes 2 Teilnahme an den Praktika Prolilztgrbelt
SP-Phy-B4 Naturwissenschaftlicher SoSe ! . 2 Semester Vorlesung 2 Praktika (TP) | Praxisprojekt (TP) | und am Praxisprojekt, kombiniert - keine P 12 - 30%
: Phy-B1 oder SP-Phy- Semester o miindliche )
Erkenntnisse Studienleistungen i 30 min.
B2 Priifung
Grundlagenmodul ) WiSe jedes . o . )
HR-MNF-B Naturwissenschaften keine /SoSe Semester 1 Semester 3 Vorlesungen keine schriftlich Klausur 120 min. | keine P 6 - 0%
erfolgreicher
Abschluss von SP-
SP-Phy-BA Bachelorarbeit3 Ph_V'Bl bis SP-Phy- - studien- 12 Wochen - - schriffich ~ Hausarbeit - 2 Wps3 12
B3; Fremdsprachen- begleitend
kenntnisse gemaR § 8
Abs. 1

1 Das Seminar dient dem Erwerb und der Einiibung von Vermittlungskompetenzen und erfordert daher eine regelméRige Teilnahme.

2 In diesem Modul sind im Umfang von 6 LP inklusionsorientierte Fragestellungen gemal § 1 Absatz 2 LZV enthalten.

3 Die Bachelorarbeit wird nach Wahl der Studierenden in einem der studierten Lernbereiche oder Unterrichtsfécher oder Férderschwerpunkte oder in Bildungswissenschaften angefertigt. Die Note der Bachelorarbeit
geht mit der Gewichtung 12/180 in die Gesamtnote ein.



Anhang 13
BACHELOR OF ARTS

LEHRAMT FUR SONDERPADAGOGISCHE FORDERUNG
UNTERRICHTSFACH SOZIALWISSENSCHAFTEN

Erlauterung: Es sind die Basismodule "Grundlagen der Wirtschaftswissenschaften”, "Grundlagen der Soziologie", "Grundlagen der Politikwissenschaft" und "Didaktik der Sozialwissenschaften" sowie das
Aufbaumodul "Gesellschaftliche Herausforderungen I: Soziale Ungleichheit und gesellschaftliche Teilhabe" zu studieren.
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1 In diesem Modul sind im Umfang von 1 LP inklusionsorientierte Fragestellungen gemal § 1 Absatz 2 LZV enthalten.
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/ Fremdsprachenkennt- | begleitend
7991Bach00 nisse gem. § 8 Abs. 1

2 In diesem Modul sind im Umfang von 2 LP inklusionsorientierte Fragestellungen gemal § 1 Absatz 2 LZV enthalten.
3 Die Bachelorarbeit wird nach Wahl der Studierenden in einem der studierten Lernbereiche oder Unterrichtsfacher oder Forderschwerpunkte oder in Bildungswissenschaften angefertigt. Die Note der Bachelorarbeit
geht mit der Gewichtung 12/180 in die Gesamtnote ein.




Anhang 14
BACHELOR OF ARTS

LEHRAMT FUR SONDERPADAGOGISCHE FORDERUNG
LERNBEREICH ASTHETISCHE ERZIEHUNG

Erlauterung: Es sind die Basismodule 1 ,Multidisziplinére &sthetische Praxis* und 2 ,Grundlagen der Asthetischen Bildung und Erziehung* sowie die Aufbaumodule 1 ,Praxis Asthetischer Bildung und Erziehung
und ihre didaktische Reflexion und 2 ,Projekt | - Planung, Entwicklung und Reflexion interdisziplindrer Handlungs- und Werkprozesse* zu studieren.

2
n| £ k=]
SEIERE
c o9 o9
A S|l —3 =389
g g3y B85
c = = 3 j=y S
Kenn- ® S y Form | Auspragung | Dauer HEREER R
. £ N . Dauer des Lehrveranstaltungsformen und Prufungs- | prag gl | 3|5 g gl 2 é 2%
nummer Titel des Moduls T3 Beginn | Turnus ) . Sprache (falls nicht Deutsch) = g X237 &
=3 Moduls Teilnahmeverpflichtungen (TP) voraussetzungen . 2lEds|adygpa
des Moduls S 5 der Modulprufung cl24 3-"898¢
gE 3|2 3 58 o2
=8 s|Eg 32852
Zl S EFED
‘ol € L
4l 3 =
w <5
(@]
. Studienleistung in Seminar 1 (3 LP);
SoP-BA-AErz- - o~ ® - ~ ~ | Studienleistung in Seminar 2 (3 LP);
BM-1 Multidisziplinare ; WiSe/ jedes g g 8 2 2 2 | Studienleistung in Seminar 3 (3 LP); ) ) ) I
/ 4sthetische Praxis keine SoSe | Semester | 2 Semester g = = .§ .§ .§ Studienleistung in Ubung 1 (1 LP); P12
6675BMMP00 I « i Studienleistung in Ubung 2 (1 LP);
Studienleistung in Ubung 3 (1 LP)
SoP-BA- AErz- Grundlagen der
BI\;I-Z Asthetischen Bildung und keine \ghsse/ Sjedes 1 Semester Vorlesung 1 Seminar 1 gtug!en:e!stung n \S/orle_sungill(EFl)_P) kombiniert ARefeLat_mlt 2LP |3 P |6 20%
Erziehung? 0Se emester tudienleistung in Seminar 1 (1 LP) usarbeitung
6675BMGr00
SoP-BA-AErz- | Praxis Asthetischer o . . Prasentation und
. . ) ) Studienleistung in Seminar 1 (3 LP); .
AM-1 Bildung und Erziehung . Wise/ jedes . . . S . ) ! ) Reflexion der
| und ihre didaktische keine SoSe Semester 2 Semester | Seminar 1 Seminar 2 Seminar 3 giﬂg:gg:g:zmg :2 g:mmg;gg tg; praktisch fachpraktischen 2LP | 3 P19 40%
6675AMPRO0 | Reflexion Y Arbeitsergebnisse
SoP-BA-AErz- Egﬁiﬁmglsggng’ erfolgreicher - o ® N Studienleistung in Seminar 1 (3 LP);
’ . = = = = S . . ' _— .
AM2 Reflexion interdiszipli- Abschluss von BM 1 WiSe/ jedes 2 Semester £ £ £ £ Stud!enle!stung n Sem!narZ(S LP)f mindlich mur]dllche 20 min/ 3 P |12 - 40%
/ . SoSe Semester = = £ £ Studienleistung in Seminar 3 (3 LP); Prufung 2LP
ndrer Handlungs- und und BM 2 o @ o o o . )
6675AMPI00 Wi ” n " i Studienleistung in Seminar 4 (1 LP)
erkprozesse
M erfolgreicher
SOP'BQXAEH_ Abschluss von BM 1
ia und BM 2; ) ) . . 2
79I91 Bachelorarbeit Fremdsprachen- 12 Wochen schriftlich Hausarbeit 2 | WPs 12| 12
Bachao kenntnisse gemaR
§8Abs. 1

1 Das Modul bleibt unbenotet.
2 In diesem Modul sind im Umfang von 2 LP inklusionsorientierte Fragestellungen gemal § 1 Absatz 2 LZV enthalten.
3 Die Bachelorarbeit wird nach Wahl der Studierenden in einem der studierten Lernbereiche oder Unterrichtsfacher oder Férderschwerpunkte oder in Bildungswissenschaften angefertigt. Die Note der Bachelorarbeit

geht mit der Gewichtung 12/180 in die Gesamtnote ein.




Anhang 15
BACHELOR OF ARTS
LEHRAMT FUR SONDERPADAGOGISCHE FORDERUNG
LERNBEREICH MATHEMATISCHE GRUNDBILDUNG

Erlauterung: Es sind die Basismodule "Einflihrung in die Mathematik* und "Einfiihrung in die Mathematikdidaktik" sowie die Aufbaumodule "Elemente der Geometrie", "Mathematische Vertiefung I* und
"Mathematikdidaktik" zu studieren.

Im Basismodul "Einfiihrung in die Mathematik" werden grundlegende Begriffe sowie Techniken, Schreib- und Arbeitsweisen vermittelt, die typisch fiir den Umgang mit Schulmathematik von hoherem Standpunkt
sind. Im Basismodul “Einfuhrung in die Mathematikdidaktik" werden theoretische Grundlagen fir die Wahrnehmung und Reflexion von Unterricht aus der Perspektive von Lehrenden gelegt. In den
fachwissenschaftlichen Aufbaumodulen "Elemente der Geometrie" und "Mathematische Vertiefung I wird Schulmathematik von héherem Standpunkt vertieft. Im fachdidaktischen Aufbaumodul "Mathematikdidaktik"

werden die Inhalte des Basismoduls "Einflihrung in die Mathematikdidaktik" vertieft.
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1 parallel zur jeweiligen Vorlesung finden Ubungen statt, in denen Ubungsaufgaben gestellt werden, die gemittelt mit Erfolg zu bearbeiten sind.

2 Priifung mit zwei Prifungselementen; Gewichtung der Priiffungselemente fiir die Modulnote: Klausur 100%; Referat: 0%. Es gelten die Wiederholungsregelungen von § 20 Abs. 5a: Alle Priifungselemente missen

mit "ausreichend (4,0)" oder besser oder "bestanden” bewertet sein. Alle mit "mangelhaft (5,0)" oder "nicht bestanden" bewerteten Prifungselemente miissen wiederholt werden.

3 Die Bachelorarbeit wird nach Wahl der Studierenden in einem der studierten Lernbereiche oder Unterrichtsféacher oder Férderschwerpunkte oder in Bildungswissenschaften angefertigt. Die Note der Bachelorarbeit

geht mit der Gewichtung 12/180 in die Gesamtnote ein.




Anhang 16
BACHELOR OF ARTS
LEHRAMT FUR SONDERPADAGOGISCHE FORDERUNG
LERNBEREICH NATUR- UND GESELLSCHAFTSWISSENSCHAFTEN

Erlauterung: Es sind das Basismodul "Natur- und Gesellschaftswissenschaften" sowie die Aufbaumodule "Gesellschaftswissenschaften®, "Naturwissenschaften” und "Didaktik des Sachunterrichts” zu studieren.
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1 In diesem Modul sind im Umfang von 3 LP inklusionsorientierte Fragestellungen gemal § 1 Absatz 2 LZV enthalten.

2 Die wesentliche Aufgabe des Seminars besteht in dem Erwerb von Vermittlungskompetenzen. Daher ist die regelméRige Teilnahme erforderlich.

3 In diesem Modul sind im Umfang von 1 LP inklusionsorientierte Fragestellungen gemal § 1 Absatz 2 LZV enthalten.

4 Die Studierenden lernen im Diskurs zu ausgewahlten Aspekten der Didaktik des Sachunterrichts eigensténdig zu schlussfolgern und begriindet zu urteilen. Daher erfordern die Seminare eine regelmaRige und
aktive Teilnahme.

5 Die Bachelorarbeit wird nach Wahl der Studierenden in einem der studierten Lernbereiche oder Unterrichtsfacher oder Férderschwerpunkte oder in Bildungswissenschaften angefertigt. Die Note der
Bachelorarbeit geht mit der Gewichtung 12/180 in die Gesamtnote ein.

6 Voraussetzung dafiir, die Bachelorarbeit in einem naturwissenschaftlichen Anteilsfach des Lernbereichs (Biologie, Chemie, Physik) schreiben zu diirfen, ist der erfolgreiche Abschluss der Module LB-SU-B1 und
LB-SU-B3. Voraussetzung dafilr, die Bachelorarbeit in einem gesellschaftswissenschaftlichen Anteilsfach (Geschichte, Geographie, Sozialwissenschaften) schreiben zu dirfen, ist der erfolgreiche Abschluss der
Module LB-SU-B1 und LB-SU-B2. Voraussetzung dafiir, die Bachelorarbeit in der Didaktik des Sachunterrichts schreiben zu diirfen, ist der erfolgreiche Abschluss des Moduls LB-SU-B4.



Anhang 17
BACHELOR OF ARTS
LEHRAMT FUR SONDERPADAGOGISCHE FORDERUNG
LERNBEREICH SPRACHLICHE GRUNDBILDUNG

Erlauterung: Es sind die Basismodule 1a ,Grundlagen des Studiums der Neueren deutschen Literatur®, 1b ,Grundlagen des Studiums der Sprachwissenschaft des Deutschen” und 2 ,Fachwissenschaftliche
Kompetenzen* sowie die Aufbaumodule 1 ,Grundlagen der Literatur- und Sprachdidaktik* und 2 ,Vertiefung eines deutschdidaktischen Kompetenzbereichs" zu studieren.
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i SoSe Semester
deutschen Literatur
Grundlagen des
BM 1b Studlumg der keine Wise/ jedes 2 Semester Vorlesung /Seminar a Seminar b Studienleistungen schriftlich Klausur 180 min. | keine P 9 - 1%
Sprachwissenschaft SoSe Semester
des Deutschen
] i ] Hausarbeit
BM 2 Fachwissenschaftiche keine Wise/ jedes 1 Semester Seminar a Seminar b Studienleistungen kombiniert mit keine P 6 - 1%
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AM 1 Literatur- und erfolgrelqher Abschluss Wise/ jedes 2 Semester Vorlesung a Seminar b Studienleistungen schriftlich Klausur 120 min. | keine P 9 - 58%
L aller Basismodule SoSe Semester
Sprachdidaktik!
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1 |In diesem Modul sind im Umfang von 5 LP inklusionsorientierte Fragestellungen gemaf § 1 Absatz 2 LZV enthalten.
2 Die Bachelorarbeit wird nach Wahl der Studierenden in einem der studierten Lernbereiche oder Unterrichtsfacher oder Forderschwerpunkte oder in Bildungswissenschaften angefertigt. Die Note der Bachelorarbeit
geht mit der Gewichtung 12/180 in die Gesamtnote ein.



Anhang 18a
BACHELOR OF ARTS
LEHRAMT FUR SONDERPADAGOGISCHE FORDERUNG
FORDERSCHWERPUNKT EMOTIONALE UND SOZIALE ENTWICKLUNG ALS ERSTE SONDERPADAGOGISCHE FACHRICHTUNG

Erlauterung: Es sind die Schwerpunktmodule 1 "Grundlagen der Padagogik und Didaktik im Arbeitsfeld Erziehungshilfe und sozial-emotionale Entwicklungsférderung” und 2 "Spezifische Padagogik und Didaktik in
der schulischen Arbeit mit Kindern und Jugendlichen mit dem Forderschwerpunkt Emotionale und soziale Entwicklung” sowie die Basismodule 2 "Grundlagen der Entwicklungspsychologie und

Entwicklungspsychopathologie” und 4 "Grundlagen der Diagnostik und Beratung” zu studieren.
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1 |In diesem Modul sind im Umfang von 1 LP inklusionsorientierte Fragestellungen gemaf § 1 Absatz 2 LZV enthalten.
2 |In diesem Modul sind im Umfang von 2 LP inklusionsorientierte Fragestellungen gemalR § 1 Absatz 2 LZV enthalten.
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Studienleistung in
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BM-4 Grundlagen der Diagnostik " WiSe/ jedes 5 e e — | Studienleistungin | Priifungs- Klausur, ' i "
/ und Beratung keine SoSe Semester 2 Semester é g g 2 | Seminar 2 (2 LP); elemente* Portfolio 22II._I;I 8 P 12 15%
6409BBGDO00 S i I .§ regelmaRige
) Teilnahme und
Studienleistung in
Ubung 1 (2LP)
erfolgreicher Abschluss von
SM 1 und BM 2
SOP-BA-BA At .
/ Bachelorarbeit® (FSP1)® sowie von SM 1, studen- - 12 Wochen - - schriffich  Hausarbeit 2 WPs 12 12
SM2,BM 1 und BM 3 (FSP | begleitend
7991Bach00 .
I1); Fremdsprachenkennt-
nisse gem. § 8 Abs. 1

3 In der Ubung werden Beratungsgesprache in einem geschiitzten Rahmen durchgefiihrt, eingetibt und reflektiert. Studierende nehmen wechselnde Rollen als Berater*in, Ratsuchende*r sowie Beobachterin ein,
geben sich Feedback und unterstiitzen sich gegenseitig in der Entwicklung eines professionellen Habitus. Daher ist die regelméRige Anwesenheit in dieser Ubung erforderlich.

4 Priifung mit zwei Priifungselementen; Gewichtung der Priifungselemente fir die Modulnote: Klausur: 100%; Portfolio: 0%. Es gelten die Wiederholungsregelungen von § 20 Abs. 5a: Alle Prifungselemente miissen
mit "ausreichend (4,0)" oder besser oder "bestanden” bewertet sein. Alle mit "mangelhaft (5,0)" oder "nicht bestanden" bewerteten Priifungselemente miissen wiederholt werden.

5 Die Bachelorarbeit wird nach Wahl der Studierenden in einem der studierten Lernbereiche oder Unterrichtsfécher oder Férderschwerpunkte oder in Bildungswissenschaften angefertigt. Die Note der Bachelorarbeit
geht mit der Gewichtung 12/180 in die Gesamtnote ein.

6 FSP | = Erste sonderpadagogische Fachrichtung; FSP Il = Zweite sonderpadagogische Fachrichtung



Anhang 18b
BACHELOR OF ARTS
LEHRAMT FUR SONDERPADAGOGISCHE FORDERUNG
FORDERSCHWERPUNKT EMOTIONALE UND SOZIALE ENTWICKLUNG ALS ZWEITE SONDERPADAGOGISCHE FACHRICHTUNG

Erlauterung: Es sind die Schwerpunktmodule 1 "Grundlagen der Padagogik und Didaktik im Arbeitsfeld Erziehungshilfe und sozial-emotionale Entwicklungsférderung”, 2 "Professionalisierung des
Lehrertinnenverhaltens" und 3 "Spezifische Pédagogik und Didaktik in der schulischen Arbeit mit Kindern und Jugendlichen mit dem Férderschwerpunkt Emotionale und soziale Entwicklung" sowie die Basismodule
1 "Grundlagen der Heilpadagogik und Medizin" und 3 "Forschungsmethodische Grundlagen in sonder- und rehabilitationspédagogischen Handlungsfeldern” zu studieren.
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SOEPZ?SAMZS P~ | und Didakik im Arbeitsfeld Wise/ iades Vorlesung 1 (2 60 min/
| Erziehungshilfe und sozial- keine SoSe s é mester 1 Semester Vorlesung 1 Seminar 1 LP); schriftlich Klausur 2LP ’ 3 P 20%
6409E2GP00 emotionale Studienleistung in
Entwicklungsférderung? Seminar 1 (2 LP)
SOP-BA-FSP- Studienleistung in
E2-SM-2 ProfeSf_lonaI|S|erung deg erfolgreicher Abschluss | WiSe/ jedes 1 Semester Seminar 1 Seminar 2 Sem!nar 1 2 LP_); schriftlich Portfolio 2Lp 3 p 6 20%
/ Lehrer*innenverhaltens von SM 1 SoSe Semester Studienleistung in
6409E2PL00 Seminar 2 (2 LP)
Spezifische P&dagogik und N .
SOP-BA-FSP- Didaktik in der schulischen gglrg:ﬁglefgnl_gpl)ﬁ
E2-SM-3 Arbeit mit Klnde_r n und erfolgreicher Abschluss | WiSe/ jedes Seminar Seminar Seminar | Studienleistung in o 90 min./
| Jugendlichen mit dem S S0 s 2 Semester 3 Seminar 2 | schriftlich Klausur 3 P 9 30%
Forderschwerpunkt von SM 1 0Se emester 1 2 eminar 2 2 LP_), 3LP
6409E2SP00 Emotionale und soziale Studienleistung in
Entwicklung? Seminar 3 (2 LP)
SOP-BA-FSP- \S/L”r?e'gﬂfﬁu(”zg n
BM-1 Grgnglagen qer . keine Wisel jedes 1 Semester Vorlesung 1 Vorlesung 2 LP); schriftlich Klausur 60 min/ 3 P 6 15%
/ Heilpadagogik und Medizin SoSe Semester dienlei . 2LP
6409BBGHO0 Studienleistung in
Vorlesung 2 (2 LP)
aa_rep. | FOrschungsmethodische Studienleistung in
SOPB%—BFSP Grund_lage_zn in sonder- und erfolgreicher Abschluss | WiSe/ jedes Vorlesung 1 und ) Vorle_sung 1/ . 60 min./
| rehabilitations- BM 1 S0 s 1 Semester Tutorium 1 Seminar 1 Tutorium 1 (2 LP); | schriftlich Klausur 2 LPI 3 P 6 15%
adagogischen von 0-¢ emester utorium Studienleistung in
6409BBFGO0 | P0ad00 ! g
Handlungsfeldern Seminar 1 (2 LP)

1 |In diesem Modul sind im Umfang von 1 LP inklusionsorientierte Fragestellungen gemaf § 1 Absatz 2 LZV enthalten.
2 In diesem Modul sind im Umfang von 1 LP inklusionsorientierte Fragestellungen gemal § 1 Absatz 2 LZV enthalten.
3 In diesem Modul sind im Umfang von 2 LP inklusionsorientierte Fragestellungen gemalR § 1 Absatz 2 LZV enthalten.
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Pflichtmodul (P) |
Wahlpflichtmodul (WP)
Leistungspunkte des Moduls
Summe der Leistungspunkte in
Wahlpflichtbereichen
Gewichtung der Modulnote flr
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erfolgreicher Abschluss

von SM 1 und BM 2

SOP-BA-BA (FSP 1)5 sowie von SM studien-
/ Bachelorarbeit4 1,SM 2, BM 1 und BM begleitend - 12 Wochen - - schriftich ~ Hausarbeit 2 WP4 12 12 -

7991Bach00 3(FSPIIy;

Fremdsprachenkennt-

nisse gem. § 8 Abs. 1

4 Die Bachelorarbeit wird nach Wahl der Studierenden in einem der studierten Lernbereiche oder Unterrichtsfacher oder Forderschwerpunkte oder in Bildungswissenschaften angefertigt. Die Note der Bachelorarbeit
geht mit der Gewichtung 12/180 in die Gesamtnote ein.
5 FSP | = Erste sonderpadagogische Fachrichtung; FSP Il = Zweite sonderpadagogische Fachrichtung



Anhang 19
BACHELOR OF ARTS
LEHRAMT FUR SONDERPADAGOGISCHE FORDERUNG
FORDERSCHWERPUNKT GEISTIGE ENTWICKLUNG

Erlauterung: Es sind die Schwerpunktmodule 1 "Grundlagen der Padagogik und Rehabilitation von Menschen mit geistiger Behinderung 1", 2 "Grundlagen der Padagogik und Rehabilitation von Menschen mit
geistiger Behinderung II" und 3 "Padagogik und Rehabilitation von Menschen mit geistiger Behinderung" sowie die Basismodule 1 "Grundlagen der Heilpddagogik und Medizin" und 3 "Forschungsmethodische
Grundlagen in sonder- und rehabilitationspédagogischen Handlungsfeldern” zu studieren.
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Seminar 2 (2 LP)
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Heilpadagogik und Medizin SoSe Semester Studienleistung in 2LP
6409BBGH00
Vorlesung 2 (2 LP)

1 In diesem Modul sind im Umfang von 1 LP inklusionsorientierte Fragestellungen gemal § 1 Absatz 2 LZV enthalten.
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Forschungsmethodische )
SOP-BA-FSP-BM-3 Grundlagen in sonder- und |erfolgreicher Abschluss | WiSe/ jedes Vorlesung 1 und . Vorles.ungllTutonuml - 60 min./
/ 0 - h 1 Semester . Seminar 1 (2 LP); schriftlich Klausur 3 P 6 - 15%
rehabilitationspadagogi-  [von BM 1 SoSe Semester Tutorium 1 2 . 2LP
6409BBFG00 Studienleistung in
schen Handlungsfeldern .
Seminar 1 2 LP)
erfolgreicher Abschluss
erfolgreicher Abschluss
von SM 1 und BM 2
SOP-BA-BA 3 e .
/ Bachelorarbeit? (FSP)*sowie von SM | studien- - 12 Wochen - keine schriftlich Hausarbeit 2| WP? 12 12
1,SM 2, BM 1 und BM 3| begleitend
7991Bach00 !
(FSP II);
Fremdsprachenkennt-
nisse gem. § 8 Abs. 1

2 Die Bachelorarbeit wird nach Wahl der Studierenden in einem der studierten Lernbereiche oder Unterrichtsfacher oder Férderschwerpunkte oder in Bildungswissenschaften angefertigt. Die Note der Bachelorarbeit
geht mit der Gewichtung 12/180 in die Gesamtnote ein.
3 FSP | = Erste sonderpadagogische Fachrichtung; FSP Il = Zweite sonderpadagogische Fachrichtung



Anhang 20
BACHELOR OF ARTS
LEHRAMT FUR SONDERPADAGOGISCHE FORDERUNG
FORDERSCHWERPUNKT HOREN UND KOMMUNIKATION

Erlauterung: Es sind die Schwerpunktmodule 1 "Grundlagen der Horgeschadigtenpadagogik”, 2 "Padagogische Audiologie und Horhilfen" und 3 "Férderung, Rehabilitation und Didaktik im Kontext Hérschadigung”

sowie die Basismodule 1 "Grundlagen der Heilpddagogik und Medizin" und 3 "Forschungsmethodische Grundlagen in sonder- und rehabilitationspadagogischen Handlungsfeldern” zu studieren.
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/ und Horhilfen keine SoSe Semester | LSemester | Vorlesung 1 Seminar1 | o dienleistung in schriftlich Klausur o | 3 P 6 20%
6409HKPA00O Seminar 1 (2 LP)
Studienleistung in
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6409HKFR0O0 « ” ” Studienleistung in
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| Heilpadagogik und Medizin keine SoSe Semester 1 Semester | Vorlesung 1 Vorlesung 2 Studienleistung in schriftlich Klausur 2P 3 P 6 15%
6409BBGH00 Vorlesung 2 (2 LP)

1 |In diesem Modul sind im Umfang von 1 LP inklusionsorientierte Fragestellungen gemaf § 1 Absatz 2 LZV enthalten.
2 In diesem Modul sind im Umfang von 1 LP inklusionsorientierte Fragestellungen gemal § 1 Absatz 2 LZV enthalten.
3 In diesem Modul sind im Umfang von 1 LP inklusionsorientierte Fragestellungen gemalR § 1 Absatz 2 LZV enthalten.
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e .. . und Tutorium Seminar 1 Tutorium 1 (2 LP); schriftlich Klausur ’ 3 P 6 - 15%
/ rehabilitationspadagogi- Abschluss von BM 1 SoSe Semester Semester R ) 2LP
1 Studienleistung in
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Abschluss von SM 1
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4 Die Bachelorarbeit wird nach Wahl der Studierenden in einem der studierten Lernbereiche oder Unterrichtsfacher oder Forderschwerpunkte oder in Bildungswissenschaften angefertigt. Die Note der Bachelorarbeit
geht mit der Gewichtung 12/180 in die Gesamtnote ein.
5 FSP | = Erste sonderpadagogische Fachrichtung; FSP Il = Zweite sonderpadagogische Fachrichtung



Anhang 21
BACHELOR OF ARTS
LEHRAMT FUR SONDERPADAGOGISCHE FORDERUNG
FORDERSCHWERPUNKT KORPERLICHE UND MOTORISCHE ENTWICKLUNG

Erlauterung: Es sind die Schwerpunktmodule 1 "Grundlagen im Férderschwerpunkt Kérperliche und motorische Entwicklung”, 2 "Padagogisch-therapeutische Konzepte im Férderschwerpunkt Kérperliche und
motorische Entwicklung" und 3 "Erziehung und Bildung von Menschen mit Beeintréchtigungen der kérperlichen und motorischen Entwicklung" sowie die Basismodule 1 "Grundlagen der Heilpadagogik“ und 3
L,Forschungsmethodische Grundlagen in sonder- und rehabilitationspadagogischen Handlungsfeldern” zu studieren.
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In diesem Modul sind im Umfang von 1 LP inklusionsorientierte Fragestellungen gemaf § 1 Absatz 2 LZV enthalten.
In diesem Modul sind im Umfang von 1 LP inklusionsorientierte Fragestellungen gemaf § 1 Absatz 2 LZV enthalten.
In diesem Modul sind im Umfang von 1 LP inklusionsorientierte Fragestellungen gemaf § 1 Absatz 2 LZV enthalten.
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von SM 1 und BM 2
SOP-BA-BA (FSP 1)5 sowie von SM studien-
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Fremdsprachenkennt-
nisse gem. § 8 Abs. 1

4 Die Bachelorarbeit wird nach Wahl der Studierenden in einem der studierten Lernbereiche oder Unterrichtsfacher oder Forderschwerpunkte oder in Bildungswissenschaften angefertigt. Die Note der Bachelorarbeit
geht mit der Gewichtung 12/180 in die Gesamtnote ein.
5 FSP | = Erste sonderpadagogische Fachrichtung; FSP Il = Zweite sonderpadagogische Fachrichtung



Anhang 22a
BACHELOR OF ARTS

LEHRAMT FUR SONDERPADAGOGISCHE FORDERUNG

FORDERSCHWERPUNKT LERNEN ALS ERSTE SONDERPADAGOGISCHE FACHRICHTUNG

Erlauterung: Es sind die Schwerpunktmodule 1 ,Grundlagen der Padagogik und Didaktik bei Kindern und Jugendlichen mit dem Férderschwerpunkt Lernen® und 2 ,Unterrichtskonzepte fiir Kinder und Jugendliche
mit dem Forderschwerpunkt Lernen” sowie die Basismodule 2 ,Grundlagen der Entwicklungspsychologie und Entwicklungspsychopathologie® und 4 ,Grundlagen der Diagnostik und Beratung” zu studieren.
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7] > [OR=]
| d =
SOP-BA-FSP-L1- | Grundlagen der Pédagogik und Lo )
Sh-1 Didaktik bei Kindem und keine WiSe/ jedes 1 Semester Vorlesung 1 Seminar 1 EItDu)('jlenIEIStung i Vorlesung 1.2 schriftlich eKlausur 45 min/ 3 P 6 30%
/ Jugendlichen mit dem SoSe Semester 4 Stu&ienleistun in Seminar 1 (2 LP) 2LP ?
6409L1GP00 Forderschwerpunkt Lernen® 9
SOP'%AM'_ZZS P-L1- Unterrichtskonzepte fiir Kinder Wise/ odes Studienleistung in Seminar 1 (2 LP); 60 min/
und Jugendliche mit dem keine J 2 Semester | Seminar1 | Seminar2 | Seminar3 | Studienleistung in Seminar2 (2 LP) | schriftlich eKlausur 13 P 9 40%
! Forderschwerpunkt Lernen SoSe Semester Studienleistung in Seminar 3 (2 LP) sLp
6409L1UK00
SOP_BA'ZFSP_BM_ Grundlagen der Wise/ iodes Studienleistung in Vorlesung 1 (2 60 min/
| Entwicklungspsychologie und keine SoSe S émester 1 Semester Vorlesung 1 Seminar 1 LP); schriftlich Klausur 2Lp 13 P 6 15%
6409BBGECO Entwicklungspsychopathologie Studienleistung in Seminar 1 (2 LP)
~ Studienleistung in Vorlesung 1 (2
SOP-BA-FSP-BM- > o o e | 60 min
4 Grundlagen der Diagnostik und . WiSe/ jedes 5 e ] S | Studienleistung in Seminar 1 (2 LP); | Prifungs- Klausur; ' 0
/ Beratung keine SoSe Semester 2 Semester ﬁ £ £ 2 | Studienleistung in Seminar 2 (2 LP); | elemente® Portfolio 22II_-FF’)/ 8 P 12 15%
6409BBGD00 S n n .§ regelméRige Teilnahme und
) Studienleistung in Ubung 1 (2 LP)

1 In diesem Modul sind im Umfang von 1 LP inklusionsorientierte Fragestellungen gemal § 1 Absatz 2 LZV enthalten.
2 In der Ubung werden Beratungsgesprache in einem geschiitzten Rahmen durchgefiihrt, eingetibt und reflektiert. Studierende nehmen wechselnde Rollen als Berater*in, Ratsuchende*r sowie Beobachterin ein,
geben sich Feedback und unterstiitzen sich gegenseitig in der Entwicklung eines professionellen Habitus. Daher ist die regelmaRige Anwesenheit in dieser Ubung erforderlich.
3 Priifung mit zwei Priifungselementen; Gewichtung der Priifungselemente fiir die Modulnote: Klausur: 100%; Portfolio: 0%. Es gelten die Wiederholungsregelungen von § 20 Abs. 5a: Alle Priifungselemente miissen
mit "ausreichend (4,0)" oder besser oder "bestanden” bewertet sein. Alle mit "mangelhaft (5,0)" oder "nicht bestanden" bewerteten Priifungselemente miissen wiederholt werden.




Fremdsprachenkennt-
nisse gem. § 8 Abs. 1

K 2 o D
~| B | £ d8%0
c a1 8|S =N
= s|—==1=|2 d S <
Lo el n| &d8e
£ Form | Ausoré b =|=Z2|g| 2§22
c 3 a3 = — O
Kennnummer . £ B . Dauer des | Lehrveranstaltungsformen und " orm | usprag.ung| auer | 2B Ele|b f T 2
Titel des Moduls T8 Beginn | Turnus . ; Priifungsvoraussetzungen | Sprache (fallsnichtDeutsch) | 5| 2 & | X |3 d<T 5
des Moduls =2 Moduls Teilnahmeverpflichtungen . 2lES| S| 28 o2
= der Modulpriifung c|l22 | 3|58
3B 2258|8825
§ o D= = g) o 4= wn
= LiaglS|leggee
=|B|Egg?°
3|3 88
erfolgreicher Abschluss
von SM 1 und BM 2
SOP-BA-BA (FSP 1)5 sowie von SM studien-
/ Bachelorarbeit* 1,SM 2, BM 1 und BM begleitend 12 Wochen - schriftlich Hausarbeit 2 WP4 | 12 | 12
7991Bach00 3(FSPII); g

4 Die Bachelorarbeit wird nach Wahl der Studierenden in einem der studierten Lernbereiche oder Unterrichtsfacher oder Férderschwerpunkte oder in Bildungswissenschaften angefertigt. Die Note der Bachelorarbeit
geht mit der Gewichtung 12/180 in die Gesamtnote ein.
5 FSP | = Erste sonderpadagogische Fachrichtung; FSP Il = Zweite sonderpadagogische Fachrichtung




Anhang 22b

BACHELOR OF ARTS

LEHRAMT FUR SONDERPADAGOGISCHE FORDERUNG
FORDERSCHWERPUNKT LERNEN ALS ZWEITE SONDERPADAGOGISCHE FACHRICHTUNG

Erlauterung: Es sind die Schwerpunktmodule 1 "Grundlagen der Padagogik und Didaktik bei Kindern und Jugendlichen mit dem Forderschwerpunkt Lernen”, 2 "Planung und Evaluation von Unterricht bei Kindern
und Jugendlichen mit dem Forderschwerpunkt Lernen” und 3 "Unterrichtskonzepte fur Kinder und Jugendliche mit dem Férderschwerpunkt Lernen" sowie die Basismodule 1 "Grundlagen der Heilpddagogik und
Medizin" und 3 "Forschungsmethodische Grundlagen in sonder- und rehabilitationspédagogischen Handlungsfeldern” zu studieren.

2|8 ()
— > X =1 "5
c|_&|8|58 25
b S s|==|=|25/ 52
=) . 2l&s|g| 53 8E
<€ £ Form | Auspragung |Dauer || S | = 3| 3| S 5| = &
< 3 Lehrveranstaltungsformen . AR IR
Kennnummer . £ N . Dauer des . . Sprache (falls nicht | Be|L|loE L
Titel des Moduls T3 Beginn | Turnus und Teilnahme- Priifungsvoraussetzungen = S| X| oG TS
des Moduls £ 3 Moduls veroflichtunaen Deutsch) 2IES| 5|22 ol
E p 9 der Modulprifung S|SE| 3|82 5 2
=9 |ES| 2|28 S0
> ] > e ; = =
=|B|Ecl 52
IR
SOP-BA-FSP-L2- | Grundlagen der Padagogik Lo )
SM-L und Didaktik bei Kindern . wisel | jedes . Studienleistung in Vorlesung 1 (2 . 45 minJ
' X keine 1 Semester Vorlesung 1 Seminar 1 LP); schriflich  eKlausur 3 P 6 20%
/ und Jugendlichen mit dem SoSe Semester Studienleistung in Seminar 1 (2 LP) 2LP
6409L2GP00 | Férderschwerpunkt Leren? 9
SOP-BA-FSP-L2— | Planung und Evaluation von
SM-2 Unterricht bei Kindern und | erfolgreicher Abschluss von Wise/ jedes . ) Studienleistung in Seminar 1 (2 LP); — mindliche 20 min./ 0
/ Jugendlichen mit dem SM1 SoSe Semester 1 Semester Seminar 1 Seminar 2 Studienleistung in Seminar 2 (2 LP) mindiich Prifung 2LP 8 P 6 20%
6409L2PEQOO Forderschwerpunkt Lernen?
SOP-BA-FSP-L2- | Unterrichtskonzepte fiir Lo ) .
R ) : . ] . Studienleistung in Seminar 1 (2 LP); .
SM-3 Klnder"undJugendllche mit keine Wise/ jedes 2 Semester | Seminar1 | Seminar2 | Seminar 3 | Studienleistung in Seminar 2 (2 LP) | schriftich  eKlausur 60 min/ 3 P 9 30%
/ dem Forderschwerpunkt SoSe Semester Studienleistung in Seminar 3 (2 LP) 3LP
6409L2UK00 | Lemen 9
RAFCP.RM. Studienleistung in Vorlesung 1 (2
BK-BAFSP-BM-1 Grundlagen der ) Wise/ jedes LP); - 60 min./
/ - . - keine 1 Semester Vorlesung 1 Vorlesung 2 Lo ) schriftlich Klausur 3 P 6 15%
Heilpadagogik und Medizin SoSe Semester Studienleistung in Vorlesung 2 (2 2LP
6409BBGH00 LP)
SOP-BA-FSP-BM- | Forschungsmethodische Studienleistung in Vorlesung 1/
3 Grundlgggn in spnder- und | erfolgreicher Abschluss von Wise/ jedes 1 Semester Vorlesung 1lund Seminar 1 Tutorium 1 (2 LP); schriftiich Klausur 60 min./ 3 p 6 15%
/ rehabilitationspadago- BM1 SoSe Semester Tutorium 1 Studienleistung in Seminar 1 (2 LP) 2LP
6409BBFG00 | gischen Handlungsfeldern 9

1 In diesem Modul sind im Umfang von 1 LP inklusionsorientierte Fragestellungen gemal § 1 Absatz 2 LZV enthalten.
2 In diesem Modul sind im Umfang von 6 LP inklusionsorientierte Fragestellungen gemal § 1 Absatz 2 LZV enthalten.
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Titel des Moduls T2 Beginn | Turnus und Teilnahme- Priifungsvoraussetzungen 5l e8| X|35|°5
des Moduls = 3 Moduls verpflichtungen Deutsch) 2lES| 5|2 o=
EE p 9 der Modulpriifung 2 SE| 8|82 522
PlE= @
=3 5|E5| 2|28 S
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erfolgreicher Abschluss von
SM 1 und BM 2
SOP-BA-BA e i
/ Bachelorarbeit3 (ZF?BTAI)l jﬁ;vg&/%n(ﬁgﬂpll,l)sM bztulg:?;r;d 12 Wochen - schriftich  Hausarbeit - 2 WpP3 | 12 12 -
7991Bach00 : ' 9

Fremdsprachenkenntnisse
gem. § 8 Abs. 1

3 Die Bachelorarbeit wird nach Wahl der Studierenden in einem der studierten Lernbereiche oder Unterrichtsféacher oder Férderschwerpunkte oder in Bildungswissenschaften angefertigt. Die Note der Bachelorarbeit
geht mit der Gewichtung 12/180 in die Gesamtnote ein.
4 FSP | = Erste sonderpédagogische Fachrichtung; FSP Il = Zweite sonderp&dagogische Fachrichtung
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Anhang 23
BACHELOR OF ARTS

LEHRAMT FUR SONDERPADAGOGISCHE FORDERUNG
FORDERSCHWERPUNKT SPRACHE

Erlauterung: Es sind die Schwerpunktmodule 1 "Linguistische und sprachpathologische Grundlagen der Sprachbehindertenpadagogik”, 2 "Einfilhrung in eine inklusive Sprachbehindertenpédagogik und
Sprechablaufstdrungen” und 3 "Spracherwerbsstorungen in Therapie und Unterricht" sowie die Basismodule 1 "Grundlagen der Heilpadagogik und Medizin" und 3 "Forschungsmethodische Grundlagen in sonder-
und rehabilitationspadagogischen Handlungsfeldern” zu studieren.

R o D
— > X =1 "6‘
c|_E|8|58|2%5
b5 S|=2|=|35|22
E D Form | Auspragung |Dauer | 2 |2 5| g | 22| 8 2
8 S Dauer | Lehrveranstaltungsformen | 2138|2285
Kennnummer des : £B ; " ; o |BE|IL| 2|32
Titel des Moduls T 8 Beginn | Turnus | des und Priifungsvoraussetzungen Sprache (falls nicht E|lX| G|
Moduls = a . . QlEc ||l a=| o2
23 Moduls | Teilnahmeverpflichtungen Deutsch) S % 23|58 3
S5 der Modulpriifung » |28 5|55 2H
== s |[E&T| |2 S o
> ] > 1S =22
= G|Ec| 32
213 |98
Linguistische und sprach-
SOP-BA-FSP-SP-SM-1 pathologische Grundlagen . ' jedes 2. 1 Studienleistung in Vorlesung 1 (2 LP); . 60 min./
/ der Sprachbehind keine WiSe S S Vorlesung 1 Vorlesung 2 Studienlei in Vorl 2(0Lp schriftlich Klausur 2LP 3 P 6 20%
6409SPLS00 er Sprachbehinderten- emester | Semester tudienleistung in Vorlesung 2 (2 LP)
padagogik
Einfiihrung in eine inklusive
SOP-BA-FSP-SP-SM-2 Sprachbehinderten- erfolgreicher Abschluss | WiSe/ jedes 1 Studienleistung in Vorlesung 1 (2 LP); _— miindliche 20 min./
/ ad ik und SM1 S0 S S Vorlesung 1 Vorlesung 2 Studienle in Vorl 2(0LP mindlich P 2Lp 3 P 6 20%
6409SPES00 padagogik und von 0Se emester | Semester tudienleistung in Vorlesung 2 (2 LP) riifung
Sprechablaufstorungen?
SOP-BA-FSP-SP-SM-3 . ) ) . . Studienleistung in Seminar 1 (2 LP); .
/ ?Eé?;hiwxﬁgbaﬁg#{lﬁ? n Sgglgﬁlczhembschluss VSVcI)SS(Z S é?r?:sster Semlester Seminar 1 | Seminar2 | Seminar 3 | Studienleistung in Seminar 2 (2 LP); schriftlich Klausur Q%TQ" 3 P 9 30%
6409SPST00 p Studienleistung in Seminar 3 (2 LP)
SOP-BA-FSP-BM-1 ) . N . . .
/ Srl}lnqg\gen qlfr d Medizi keine \g"sse/ SJedes S ! Vorlesung 1 Vorlesung 2 gtug!en:e!stung !nxor:esung;(g tg) schriftlich Klausur GOZTIFEL/ 3 P 6 15%
6409BBGHO0 eilpadagogik und Medizin 0Se emester | Semester tudienleistung in Vorlesung 2 (2 LP)
Forschungsmethodische Lo )
SOP-BA-FSP-BM-3 Grundlagen in sonder- und | erfolgreicher Abschluss | WiSe/ jedes 1 Vorlesung 1 und . Studienleistung |anorIesungl/ . 60 min./
/ o .. A Seminar 1 Tutorium 1 (2 LP); schriftlich Klausur 3 P 6 15%
rehabilitationspéadago- von BM 1 SoSe Semester | Semester Tutorium 1 A ) . 2LP
6409BBFG00 gischen Handlungsfelder Studienleistung in Seminar 1 (2 LP)

1 In diesem Modul sind im Umfang von 1 LP inklusionsorientierte Fragestellungen gemal § 1 Absatz 2 LZV enthalten.
2 In diesem Modul sind im Umfang von 2 LP inklusionsorientierte Fragestellungen gemal § 1 Absatz 2 LZV enthalten.

47




Fremdsprachenkennt-
nisse gem. § 8 Abs. 1
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K B S Dauer | Lehrveranstaltungsformen | Z|138|2|28| 2%
ennnummer des . £ N . . . S| Se|lg&|loe| e
Moduls Titel des Moduls T 3 Beginn | Turnus | des und Priifungsvoraussetzungen Sprache (falls nicht 5| 22| < 28| &
3 § Moduls | Teilnahmeverpflichtungen Deutsch) § % :__j 2|55 gg
S5 der Modulpriifung 2 | E55|ITG|ED
= 2|35/ 22
=8| E= § =
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erfolgreicher Abschluss
von SM 1 und BM 2
SOP-BA-BA (FSP 1)4 sowie von SM studien- 12
/ Bachelorarbeit3 1,SM 2, BM 1 und BM begleitend Wochen - schriftich ~ Hausarbeit 2 wp3 | 12 12 -
7991Bach00 3(FSP Iy, 9

3 Die Bachelorarbeit wird nach Wahl der Studierenden in einem der studierten Lernbereiche oder Unterrichtsfacher oder Férderschwerpunkte oder in Bildungswissenschaften angefertigt. Die Note der Bachelorarbeit
geht mit der Gewichtung 12/180 in die Gesamtnote ein.
4 FSP | = Erste sonderpédagogische Fachrichtung; FSP Il = Zweite sonderp&dagogische Fachrichtung
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Anhang 24
BACHELOR OF ARTS
LEHRAMT FUR SONDERPADAGOGISCHE FORDERUNG
STUDIENBEREICH PRAXISPHASEN

Erlauterung: Es sind die Basismodule 1 "Eignungs- und Orientierungspraktikum" und 2 "Berufsfeldpraktikum" zu absolvieren.

2
» £ °
= 2| £ 2
Q| 5 c S L 9
S S|==2|=| 28| 5%
£ 3 2| E=] o @ .S £ 5
< c B T |=Z3| 8 > 0 S c
S 3 Lehrveranstaltungsformen " Form | Ausprégung | Dauer | 5|22l ¢ Sg | 88
Kennnummer | _. =5 . Dauer des ) Priifungs- . o |8Be|l & 28| 80
Titel des Moduls T 2 Beginn | Turnus und Teilnahme- Sprache (falls nicht Deutsch) S| 2E| X| 2oF o
des Moduls =2 Moduls . voraussetzungen . 2|1 Es5| s ] 5 O
23 verpflichtungen (TP) der Modulpriifung S | £ 21 3| 2 | 8%
8 28| 2 T = =
25 g l=2| 2 3= 23
g S|%S| 2| eS| 25
= 2 E S
frt S =
wn <5
(O]
. ' . Absolvieren eines '
ZfL-BA-EOP Elgnungs- und ' keine Wisel jedes 1 Semester? Seminar Praktikum (TP) | funfwdchigen kombiniert Portfolio, Al.JlSCh|USS- keine P 6 - -
Orientierungspraktikum SoSe Semester ) gesprach
Schulpraktikums
WiSe/ jedes Absolvieren eines Portfolio, Abschluss-
ZfL-BA-BFP | Berufsfeldpraktikum keine? ! 1 Semester Seminar Praktikum (TP) | vierwdchigen kombiniert L keine P 6 - -
SoSe Semester Praktikums gesprach

1 Das Modul "Eignungs- und Orientierungspraktikum” soll innerhalb eines Jahres abgeschlossen werden. Auf entsprechenden begriindeten Antrag hin kann die oder der Vorsitzende des Gemeinsamen
Priifungsausschusses diese Frist verlangern.
2 Es wird dringend empfohlen, das Modul "Berufsfeldpraktikum” erst nach Abschluss des Moduls "Eignungs- und Orientierungspraktikum” zu absolvieren.

49



	Artikel 1
	1. § 4 Absatz 1 erhält folgende Fassung:
	P1PDurch die in dieser Ordnung getroffenen Regelungen darf keine Studierende und kein Studierender schlechter gestellt werden. P2POb eine Schlechterstellung vorliegt, entscheidet der Gemeinsame Prüfungsausschuss auf entsprechenden begründeten schriftl...
	Universitätsprofessor Dr. Axel Freimuth



